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Stark hat Recht 3  

Normalerweise war der Wolf immer sehr heikel bei der Auswahl seines Futters. Lies 
nach, was er sich auf seiner Speisekarte wünschte, wenn er gerade nicht wütend 
auf kleine Lämmer war.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Übermale die Adjektive in diesem Text gelb. Notiere sie hier. Finde so heraus, welches 
der beiden abgebildeten Tiere am besten zur Beschreibung passt. 
 

 

 

 

 

Der Wolf fraß kleinere Tiere, die in der freien 
Wildbahn anzutreffen waren. Er bevorzugte 
es, seine leckere, schmackhafte Beute 
zusammen mit anderen Wölfen aus seinem 
Rudel zu jagen. Der hungrige Wolf fraß am 
liebsten wehrlose Säugetiere, die ihm nicht 
gefährlich werden konnten. Er fing meistens 
pflanzenfressende Tiere, also Tiere, die sich 
vegetarisch ernährten. Tiere, die selbst Tiere 
fraßen, nahm er nur selten zu sich. Dann 
nämlich, wenn er sonst keine geeignete 
Nahrung fand. Seinen Vitaminbedarf deckte 
der Wolf, indem er sich auf die Suche nach 
Beeren und Früchten machte. 
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Der Wolf und das Lamm  

So lautet die Geschichte vom Wolf und vom Lamm: 

Als der Wolf am Bach seinen Durst stillte, sah er ein kleines Lamm, das ebenfalls 
trank. „Wie kannst du es wagen, mir meinen Trank zu trüben? Dafür sollst du be-
straft werden!“, sagte der Wolf. „Seien Sie mir nicht böse. Ich trübe Ihr Wasser nicht. 
Ich trinke ja unterhalb von Ihnen!“, antwortete das Lamm. „Du tust es aber doch! 
Außerdem weiß ich, dass du letztes Jahr schlecht über mich gesprochen hast. 
Dafür sollst du bestraft werden!“, sagte der Wolf. „Letztes Jahr war ich noch gar 
nicht geboren!“, antwortete das Lamm schnell. Aber das half dem Lämmchen 
nichts. „Dann war es dein Bruder! Dafür will ich dich bestrafen!“, kündigte der Wolf 
an. „Ich habe aber gar keinen Bruder!“, sagte das Lamm. „Dann war es irgendein 
anderer aus deiner Familie. Ihr habt es sowieso auf mich abgesehen. Ihr, eure 
Hirten und eure Hunde! Dafür werde ich mich rächen!“, schimpfte der Wolf und fraß 
das Lamm auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie findest du das Verhalten des Wolfes? 
 

 

 

Hast du eine ähnliche Situation schon einmal selbst erlebt? 
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Einfach stark 1  

Lies die Beschreibung der beiden Tiere. Fülle damit den Steckbrief aus. 
Die unterstrichenen Textstellen helfen dir dabei. 
 

Die Maus war klein und ängstlich. Den 
ganzen Tag war sie auf der Suche nach 
Essbarem. Nie traute sie sich alleine aus 
ihrem Mauseloch. Immer brauchte sie 
Begleitung. Die Begegnung mit dem 
Löwen änderte ihr Leben. Fortan war die 
Maus mutig und rettete zuverlässig den 
Löwen aus seiner Not. 
 

 

 

 Der Löwe sah sich als König der Tiere. 
Furchtlos und mächtig trat er auf. Viele 
hatten Respekt vor dem Tier, das nichts 
erschüttern konnte. Am Ende der Ge-
schichte fühlte er sich ohnmächtig. Als  
er von der kleinen Maus gerettet wurde,  
war er ihr sehr dankbar dafür. 

 

 

Tierart:  

Eigenschaften anfangs:  

  

Eigenschaften zuletzt:  
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Einfach stark 2  

Lies die Beschreibung der beiden Tiere. Leg zu jedem einen Steckbrief 
nach folgendem Muster an: 

 

 

 

 

Die Maus war klein und ängstlich. Den ganzen 
Tag war sie auf der Suche nach Essbarem. 
Nie traute sie sich alleine aus ihrem Mause-
loch. Die Begegnung mit dem Löwen änderte 
ihr Leben. Fortan war die Maus mutig und ret-
tete sogar zuverlässig den Löwen aus seiner 
Not. Sie zerbiss die Maschen am Fangnetz der 
Jäger und befreite so den Löwen. 

 

 

 Der Löwe sah sich als König der Tiere. 
Furchtlos und mächtig trat er auf. Viele 
hatten Respekt vor dem Tier, das nichts 
erschüttern konnte. Auch die kleine 
Maus, die der Löwe am Anfang der Ge-
schichte nicht auffraß, sondern freiließ. 
Am Ende der Geschichte fühlte er sich 
ohnmächtig. Als er von der kleinen Maus 
gerettet wurde, war er ihr sehr dankbar 
dafür. 

 

Notiere hier, in welchen Situationen die beiden Tiere einander das 
Leben gerettet haben. 

1.  

2.   
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